
 

Ein Kurhotel in finanziellen Schwierigkeiten, es 

kommen immer weniger Gäste auf Grund von 

Sparmaßnahmen der Krankenkassen. 

Kurgast Sebastian ist unzufrieden. Es gibt noch 

nicht mal ein Frühstück. Er ruft nach der Bedie-

nung, aber die ist auch nicht mehr da. 

Dr. Friedland, die Therapieärztin erscheint und 

erklärt, dass die Lieferanten nichts mehr liefern, 

weil kein Geld da ist. Sebastian ist außer sich. 

Wo er doch dringend eine Kur braucht. 

Dr. Friedland bietet ihm eine Glas dicke fette 

Milch von der Kuh an. Gut, dann wenigstens das. 

Doch jetzt kommt Renate, ein neuer Kurgast. Als 

Sebastian sie über die Lage des Kurhotels aufklärt, 

ist Renate enttäuscht, sie hat sich so auf die Kur ge-

freut, nach allem, was sie hinter sich hat. Sebastian 

soll doch noch bleiben. Vor allem soll er sie auf ihren 

Spaziergängen im Wald begleiten. Da kann er nicht 

nein sagen. Er wird ihr Kur-Schatten. 

Sebastian und Renate kommen sich immer näher, 

trotz der Probleme im  Hotel, dem schlechten Es-

sen, kein Personal u.a. Ihre Liebe lässt sie das alles 

vergessen. Renate möchte auch nachts ihren Kur-

Schatten bei sich haben. Das ist gegen die Haus-

ordnung. Doch Sebastian findet einen Weg. 

Jetzt ändert sich alles. Das Kurhotel wurde einen 

amerikanischen Hotelkonzern verkauft. Mr. Sam, 

der neue Manager, ist schon unterwegs. Er will das 

Kurhotel wieder profitabel machen mit Spielautoma-

ten. Dr. Friedland ist entsetzt. Zum Glück will der 

Präsident des Konzerns eine Kur bei Dr. Friedland 

machen. Da müssen Fitness-Geräte her. Jetzt freu-

en sich alle und für Renate und Sebastian heißt es:  
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